
Dank  

Der vorliegende Band resultiert aus einem intensiven Austausch internationaler Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler verschiedener Fächer. Die Publikation präsen-
tiert die Beiträge einer im Dezember 2014 an der Karl-Franzens-Universität in Graz or-
ganisierten interdisziplinären Tagung, die unter demselben Titel stattfand und die den 
Auftakt bildet für weitere, nunmehr von der Fritz Thyssen-Stiftung geförderte For-
schungsvorhaben.  

Ermöglicht wurden Treffen, Diskussionen und Publikation der Tagung in Graz 
durch die großzügige Förderung der GEWI-Fakultät der Universität, des Landes Steier-
mark, der Malwine-Stiftung, des Instituts für Romanistik und der Stadt Graz. Ihnen al-
len sei ausdrücklich und herzlich für die Förderung gedankt. Namentlich möchte ich 
mich für die vielfältige Unterstützung bei dem Dekan der GEWI-Fakultät, Herrn Univ.-
Prof. Dr. Lukas Meyer, bedanken, sowie bei den Kolleginnen und Kollegen, die die Ta-
gung vor Ort tatkräftig und ideell unterstützt haben: Univ.-Prof. Dr. Klaus-Dieter Ert-
ler, Univ.-Prof. Dr. Sabine Heinemann, Univ.-Prof. Dr. Martin Hummel, Univ.-Prof. Dr. 
Eveline Krummen, Em. Univ.-Prof. Dr. Götz Pochat, Dr. Konstanze Baron (Tübingen), 
Lauren R. Cannady Ph.D. (Clark Art Institute) und Dr. Albert Göschl.  

Für die Organisation im umfassenden Sinne haben sich viele engagierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter verdient gemacht. Bedanken möchte ich mich sehr herzlich bei 
Mag. Sonja Humbel-Pain, Isabella Gruber, Sandra Steurer und Mag. Ursula Winkler, 
sowie bei Magdalena Albert, Dr. Hans Fernández Bénitez, Elsa Bergegere, Dr. Alex-
andra Fuchs, Mag. Angela Gamerith, Mag. Irene Herzog, Mag. Johanna Plos, Flavie 
Pruniaux, Ulrike Rieger und Mag. Ingrid Scherk. Ohne ihr Engagement und die über-
aus umsichtige Mitorganisation wäre die Tagung sicher nicht ihrem barocken Gegen-
stand gemäß realisiert worden.  

Für die Publikation konnten erfreulicherweise zwei weitere renommierte Experten 
gewonnen werden, deren Beiträge als Wiederveröffentlichungen den Band in vielfäl-
tiger Hinsicht bereichern, sind ihre Forschungsarbeiten doch ohnehin schon in den Dis-
kussionen präsent. Um ihre zentralen Einsichten auch hier zugänglich zu machen, wur-
den ihre Beiträge zur Frage nach den Künsten und ihren Täuschungseffekten in der 
Frühen Neuzeit in den Band integriert. Prof. Dr. Michael Cole und Prof. Dr. Stuart 
Clark sei an dieser Stelle ausdrücklich für ihre Beiträge gedankt. Für die intensive Vor-
bereitung der Druckfahnen danke ich Carmen Dixon und Selina Seibel. Die sorgfältige 
und herausragende Lektorierung hat Irene Herzog übernommen. Ihr sei nicht nur für 
die wunderbare Arbeit am Band herzlich gedankt. Frau Tamara Kuhn, Herrn Jens 
Fetkenheuer und Frau Dr. Barbara Krauß möchte ich für die erfreuliche Zusammen-
arbeit in der Reihe und die tatkräftige Unterstützung bei der Drucklegung danken, 
ohne die der Band so nicht vorliegen würde.  

Landau, den 01.04.2016 
Kirsten Dickhaut
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